
SELBSTZAHLERLEISTUNGEN

ZWISCHEN ÖKONOMIE UND 
MEDIZINISCHER NOTWENDIGKEIT

DR.ECKART ROLSHOVEN



• ÖKONOMIE
• ÖKONOMISIERUNG



DEFINITIONEN

ÄRZTLICHE ZUSATZLEISTUNGEN (BÄK)
• WUNSCHLEISTUNGEN (LABOR USW.) 
EHER AUF ANFRAGE UND WUNSCH 
DES PATIENTEN



IGEL

• BEGRIFF 1995 VON DER KBV EINGEFÜHRT 
DURCH DR.LOTHAR KRIMMEL

• EINGEFÜHRT, UM UNTER DEN 
BUDGETIERUNGSBEDINGUNGEN (SEIT 85) DAS 
EINFÜHREN NEUER LEISTUNGEN OHNE 
HONORARZUFLUSS ZU UNTERBINDEN



• DEN ÄRZTEN SOLLTE EINE 
MÖGLICHKEIT GEGEBEN WERDEN 
ÜBER „AUSREICHEND, 
WIRTSCHAFTLICH UND 
ZWECKMÄSSIG“ HINAUSGEHEN ZU 
KÖNNEN

• ATTESTE UND 
TAUGLICHKEITSUNTERSUCHUNGEN 
SOLLTEN DARGESTELLT WERDEN



JENSEITS DER KASSENMEDIZIN SOLLTE 
EIN BEREICH FÜR VERMUTETE ODER 
GEÄUSSERTE UND BISHER VERMISSTE 
ANSPRÜCHE VON PATIENTINNEN UND 
PATIENTEN GESCHAFFEN WERDEN 



INNOVATIONEN, DIE VON KASSEN 
VERHINDERT WURDEN SOLLTEN AUF 
DIESEM WEGE PATIENTINNEN UND 
PATIENTEN ERMÖGLICHT WERDEN

Z.B. AKUPUNKTUR , 
HAUTKREBSSCREENING



IGELBEISPIELE

• ENTFERNUNG VON TÄTOWIERUNGEN
• BESEITIGUNG VON BESENREISERVARIZEN
• REISEMEDIZINISCHE VORSORGE
• SPORTMEDIZINISCHE VORSORGE
• TAUCHFÄHIGKEIT
• ATTESTE ALLER ART



ANDERE IGELBEISPIELE

• HOCHTONTHERAPIE IN DER ORTHOPÄDIE
• MAGNETFELDTHERAPIE
• TURBOSONIC VIBRATIONSTHERAPIE
• STIMAWELL (DYNAMISCHE TIEFENWELLEN)
• BLUTEGEL BEI ARTHROSE
• BACHBLÜTEN
• COLONHYDROTHERAPIE



• DURCHBLUTUNGSFÖRDERUNG BEI 
HÖRSTURZ

• EIGENBLUTBEHANDLUNG
• INJEKTION VON HOMÖOPATHIKA AN 
DER WIRBELSÄULE

• INJEKTION VON VITAMINEN 
OHNENACHGEWIESENEN 
VITAMINMANGEL



• NAHRUNGSERGÄNZUNG: ES WIRD 
DER EINDRUCK EINER 
MANGELERNÄHRUNG IM 
ALLGEMEINEN ERWECKT 

• ONKOLOGIE: ÄNGSTE NATÜRLICH 
BESONDERS HOCH, 
ENTSCHEIDUNGSFÄHIGKEIT 
BESONDERS NIEDRIG 
(APRIKOSENKERNE USW.)



TOP 10 2012
• 1. Ultraschalluntersuchung 20,6 %
• 2. Augeninnendruckmessung 16,0 %
• 3. Laborleistungen allgemein 12,3 %
• 4. Erweiterte Krebsfrüherkennung Frauen 11,9 %
• 5. Erweiterte Hautkrebsvorsorge 8,3 %
• 6. „IGeL‐Arzneimittel“ (z.B. Viagra) 7,6 %
• 7. Alternativmedizin 5,1 %
• 8. PSA‐Bestimmung 5,0 %
• 9. Kosmetische Leistungen 3,6 %
• 10.Knochendichtemessung 2,8 %



EINSCHUB HERRSCHAFTSWISSEN

• DER PATIENT ALS VERBRAUCHER
• UNSINN DER FORDERUNG NACH 
AUGENHÖHE: WENN ICH MIT MEINEM 
AUTOMECHANIKER AUF AUGENHÖHE 
BIN, HABE ICH WAHRSCHEINLICH DEN 
FALSCHEN

• MANIPULIERBARKEIT DES PATIENTEN



EINSCHUB PLACEBO

• PLACEBOEFFEKTE NUTZEN ÄRZTEN 
UND PATIENTEN

• PLACEBOWIRKUNG IST 
BIOCHEMISCH MIT WIRKKUNG EINES  
WIRKSAMEN MEDIKAMENTS 
VERGLEICHBAR



• LEISTUNGEN KOSTENPFLICHTIG 
ANZUBIETEN, BEI DENEN NUR AUF DEN 
PLACEBOEFFEKT GEBAUT WERDEN 
KANN GEFÄHRDET DIE REPUTATION DES 
GANZEN STANDES

• PLACEBOEFFEKT IST UMSO GRÖßER, JE 
SCHAMANENHAFTER DIE PROZEDUR IST



• EINE GANZE REIHE VON 
VORSORGEUNTERSUCHUNGEN, DIE 
UNTER DEM SCHLAGWORT 
PRÄVENTION ANGEBOTEN WERDEN

• ÜBERWIEGEND SIND ES 
BESTENFALLS FRÜHERKENNUNGS‐
UNTERSUCHUNGEN SIND.

• TUMORMARKER



• GANZ ÜBERWIEGEND HANDELT ES 
SICH UM SONOGRAPHISCHE 
UNTERSUCHUNGEN

• NUR DIE BEFUNDFREIE ODER DIE 
EINDEUTIGE UNTERSUCHUNG IST 
HIERBEI VON NUTZEN

• ALLE ZU KONTROLLIERENDEN 
BEFUNDE (WIEDER IGEL?) MACHEN 
AUS GESUNDEN KRANKE



• KOLLEKTIVER VERSUS INDIVIDUELLER 
NUTZEN



REAKTION DER KASSEN

• BESTREITEN DER NOTWENDIGKEIT 
VON LEISTUNGSAUSWEITUNGEN

• ANGST DER BEGRIFF AUSREICHEND 
(4 IM SCHULSYSTEM) KÖNNTE 
BEKANNTER WERDEN, EIN BEGRIFF 
DER BEISPIELSWEISE IN DER PKV 
NICHT VORKOMMT



• ANGEBOT EIGENER 
ZUSATZLEISTUNGEN DIE HÄUFIG 
GENAUSOWENIG EVIDENT WIE DIE 
AUS DEM ÄRZTLICHEN BEREICH SIND

• SCHAFFUNG EINES IGELMONITORS, 
DER DIE SINNHAFTIGKEIT DER 
MEISTEN IGELLEISTUNGEN IN FRAGE 
STELLT OHNE DIE EIGENEN ZU 
BEWERTEN



IGELMONITOR BEWERTUNGEN

• BEWERTUNG VON 26 IGELLEISTUNGEN, 
DAVON 12 „NUTZEN NICHT ERWIESEN“ 
SCHÄDEN MÖGLICH, 11 MAL MANGEL AN 
STUDIEN 3 MAL TENDENZIELL POSITIVE 
BEWERTUNG: LICHTHERAPIE BEI SAISONALER 
DEPRESSION, AKUPUNKTUR BEI MIGRÄNE 
UND LASERBEHANDLUNG VON 
KRAMPFADERN



REAKTION DER BÄK:
IGEL‐CHECKLISTE

• HAT MIR MEINE ARZT ERKLÄRT WARUM IGEL 
NOTWENDIG ODER EMPFEHLENSWERT IST?

• GIBT ES WISSENSCHAFTLICHE BELEGE FÜR DIE 
IGELLEISTUNG?

• FÜHLE ICH MICH VON MEINEM ARZT/ÄRZTIN 
ZU NUTZEN UND RISIKEN ODER 
NEBENWIRKUNGEN DER IGELLEISTUNG 
BERATEN?



• BIN ICH SACHLICH UND OHNE ANPREISENDE 
WERBUNG INFORMIERT WORDEN?

• GIBT ES EINE SCHRIFTLICHE VEREINBARUNG ZU 
DEN KOSTEN?

• HABE ICH DAS GEFÜHL, MICH FREI FÜR ODER 
GEGEN IGEL ENTSCHEIDEN ZU KÖNNEN?

• HABE ICH ANGEMESSENE BEDENKZEIT 
ERHALTEN?

• BIN ICH ZUR MÖGLICHKEIT DES EINHOLENS 
EINER ZWEITMEINUNG INFORMIERT WORDEN?

• HABE ICH IM ANSCHLUSS EINE 
NACHVOLLZIEHBARE RECHNUNG ERHALTEN?



ENTWICKLUNG DER IGELLEISTUINGEN

• JEDER DRITTE PATIENT BEKAM2015 
IGELLEISTUNGEN ANGEBOTEN 2001 
JEDER ZEHNTE

• UMSATZ DEUTLICH ÜBER 1,3 MRD. 
PRO JAHR



GEFAHREN DURCH IGEL

• KEIN EINGRIFF OHNE RISIKO VON 
NEBENWIRKUNGEN 

• DIE MEISTEN EINGRIFFE OHNE 
NUTZENBEWERTUNG 

• INDIKATION ?



GEFAHREN FÜR DIE ÄRZTESCHAFT

• IN EINEM FAST 100 PROZENTIG 
BUDGETIERTEN SYSTEM LOCKT DAS 
AUSWEICHEN IN EINEN „OFFENEN 
BEREICH (MARKT?)“ WODURCH AUS 
EINEM NACHFRAGEMARKT EIN 
ANGEBOTSMARKT WIRD, AUS DER 
ÄRZTLICHEN LEISTUNG EINE WARE UND 
AUS DEM PATIENTEN EIN KUNDE



• ERWERBSTRIEB ODER ARZTSEIN
• DAS VERTRAUEN IN ÄRZTINNEN UND 
ÄRZTE SCHWINDET

• DIE FREIBERUFLICHKEIT GERÄT IN 
GEFAHR 



MEINE BEDENKEN

• ANGST MACHT KRANK
• DIE GEFAHR ÄNGSTE ZU WECKEN, UM 
LEISTUNGEN VERKAUFEN ZU KÖNNEN 
IST GROSS

• KAPAZITÄTEN, DIE ZUNEHMEND FÜR DIE 
VERSORGUNG KRANKER GEBRAUCHT 
WERDEN GEHEN VERLOREN



GESUNDHEIT ALS RELIGIONSERSATZ

• KLAUS DÖRNER: JE MEHR ICH FÜR MEINE 
GESUNDHEIT TUE, JE 
GESUNDHEITSBEWUSSTER ICH LEBE, DESTO 
WENIGER GESUND FÜHLE ICH MICH, DESTO 
WENIGER GESUND BIN ICH

• LA ROCHEFOUCAULD: EINE ALLZU GESUNDE 
LEBENSWEISE IST IN SICH SCHON EINE 
KRANKHEIT



• PLATON: DIE STÄNDIGE SORGE UM DIE 
GESUNDHEIT IST AUCH EINE KRANKHEIT

DAS STÄNDIGE ANBIETEN VON 
PRÄVENTIONSLEISTUNGEN, DEREN EVIDENZ 
HÄUFIG ABSOLUT NICHT GESICHERT IST STÄRKT 
DAS GEFÜHL, NIE GENUG FÜR DIE GESUNDHEIT 
ZU TUN UND VERHINDERT DAS UNBESCHWERTE 
GEFÜHL, SICH GESUND ZU FÜHLEN.



MEINE BEDENKEN

• ZEIT, DIE FÜRS IGELN DRAUFGEHT 
STEHT KRANKEN NICHT MEHR ZUR 
VERFÜGUNG

• RÜCKGANG DER SPRECHZEITEN



FAZIT

• DER WANDEL VOM ARZT ZUM 
KAUFMANN GEFÄHRDET DIE NOCH 
IMMER VORHANDENEN PRIVILEGIEN 
DER FREIBERUFLICHKEIT UND 
NATÜRLICH ZERSTÖRT ER DAS 
VERTRAUEN IN DIE PATIENTEN‐ARZT‐
BEZIEHUNG.



DANKE FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT !


